
Kinderkatechese: Die Zeit der Drangsal

In der Welt haben wir Trübsal:

Jesus Christus: „Dies habe ich zu euch geredet, damit ihr in mir Frieden habt. In der Welt  
habt ihr Bedrängnis; aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden!“                  Joh 16, 33

Das Leben ist gefährlich. Als Christ wird man von der ungläubigen Welt verfolgt und  
gehasst. Wir müssen Geduld haben und beten:

Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Habt acht, daß euch niemand 
verführt! Denn viele werden unter meinem Namen kommen und sagen: Ich 
bin der  Christus!  Und sie  werden viele  verführen.  Ihr  werdet  aber  von 
Kriegen und Kriegsgerüchten hören; habt acht, erschreckt nicht; denn dies 
alles  muß  geschehen;  aber  es  ist  noch  nicht  das  Ende.  Denn  ein 
Heidenvolk wird sich gegen das andere erheben und ein Königreich gegen 
das  andere;  und  es  werden  hier  und  dort  Hungersnöte,  Seuchen  und 
Erdbeben geschehen.  Dies  alles  ist  der  Anfang der Wehen.  Dann wird 

man euch der Drangsal preisgeben und euch töten; und ihr werdet gehaßt sein von 
allen Heidenvölkern um meines Namens willen. Und dann werden viele Anstoß nehmen, 
einander verraten und einander hassen. Und es werden viele falsche Propheten auftreten und 
werden viele verführen.  Und weil die Gesetzlosigkeit überhand nimmt, wird die Liebe in 
vielen erkalten. Wer aber ausharrt bis ans Ende, der wird gerettet werden. Und dieses 
Evangelium vom Reich wird in der ganzen Welt verkündigt werden, zum Zeugnis für alle 
Heidenvölker, und dann wird das Ende kommen. Wenn ihr nun den Greuel der Verwüstung, 
von dem durch den Propheten Daniel geredet wurde, an heiliger Stätte stehen seht (wer es 
liest, der achte darauf!), dann fliehe auf die Berge, wer in Judäa ist; wer auf dem Dach ist, 
der steige nicht hinab, um etwas aus seinem Haus zu holen, und wer auf dem Feld ist, der 
kehre  nicht  zurück,  um seine  Kleider  zu  holen.  Wehe  aber  den  Schwangeren  und  den 
Stillenden in jenen Tagen! Bittet aber, daß eure Flucht nicht im Winter noch am Sabbat 
geschieht. Denn dann wird eine große Drangsal sein, wie von Anfang der Welt an bis jetzt 
keine gewesen ist und auch keine mehr kommen wird. Und wenn jene Tage nicht verkürzt 
würden, so würde kein Fleisch gerettet werden; aber um der Auserwählten willen sollen jene 
Tage verkürzt werden. Wenn dann jemand zu euch sagen wird: Siehe, hier ist der Christus, 
oder dort,  so glaubt es  nicht! Denn es werden falsche Christusse und falsche Propheten 
auftreten  und  werden  große  Zeichen  und  Wunder  tun,  um,  wenn  möglich,  auch  die 
Auserwählten zu verführen. Siehe, ich habe es euch vorhergesagt. Wenn sie nun zu euch 
sagen werden: »Siehe, er ist  in der Wüste!«, so geht nicht hinaus; »Siehe, er ist  in den 
Kammern!«, so glaubt es nicht! Denn wie der Blitz vom Osten ausfährt und bis zum Westen 
scheint, so wird auch die Wiederkunft des Menschensohnes sein. Denn wo das Aas ist, da  
sammeln sich die Adler.                                                                                            Mt 24, 4-28

Gott wird uns retten, wenn wir an Jesus Christus glauben. Wir werden dann vor Gottes  
Thron stehen:

Nach diesem sah ich, und siehe, eine große Schar, die niemand zählen konnte, aus allen 
Nationen und Stämmen und Völkern und Sprachen; die standen vor dem Thron und vor dem 
Lamm, bekleidet mit weißen Kleidern, und Palmzweige waren in ihren Händen.  Und sie 



riefen mit lauter Stimme und sprachen: Das Heil ist bei unserem Gott, der auf dem Thron 
sitzt, und bei dem Lamm! Und alle Engel standen rings um den Thron und um die Ältesten 
und die vier lebendigen Wesen und fielen vor dem Thron auf ihr Angesicht und beteten Gott 
an und sprachen: Amen! Lob und Herrlichkeit und Weisheit und Dank und Ehre und Macht 
und Stärke gebührt unserem Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit! Amen. Und einer von den 
Ältesten  ergriff  das  Wort  und  sprach zu  mir:  Wer  sind  diese,  die  mit  weißen  Kleidern 
bekleidet sind, und woher sind sie gekommen? Und ich sprach zu ihm: Herr, du weißt es!  
Und er sprach zu mir: Das sind die, welche aus der großen Drangsal kommen; und sie 
haben ihre Kleider gewaschen, und sie haben ihre Kleider weiß gemacht in dem Blut 
des Lammes. Darum sind sie vor dem Thron Gottes und dienen ihm Tag und Nacht in 
seinem Tempel; und der auf dem Thron sitzt, wird sein Zelt aufschlagen über ihnen. 
Und sie werden nicht mehr hungern und nicht mehr dürsten; auch wird sie die Sonne 
nicht treffen noch irgend eine Hitze;  denn das Lamm, das inmitten des Thrones ist, 
wird sie weiden und sie leiten zu lebendigen Wasserquellen, und Gott wird abwischen 
alle Tränen von ihren Augen.                                                                                Offb 7, 9-17

Zu jener Zeit wird sich der große Fürst Michael erheben, der für die Kinder deines Volkes 
einsteht; denn es wird eine Zeit der Drangsal sein, wie es noch keine gab, seitdem es Völker 
gibt, bis zu dieser Zeit.  Aber zu jener Zeit wird dein Volk gerettet werden, jeder, der 
sich in dem Buch eingeschrieben findet. Und viele von denen, die im Staub der Erde 
schlafen,  werden  aufwachen;  die  einen  zum  ewigen  Leben,  die  anderen  zur  ewigen 
Schmach und Schande.                                                                                            Dan 12, 1-2

Auf Erden ist es schlimm. Wir sollen uns aber nicht fürchten:

Jesus Christus:  „Hütet  euch aber  vor  den Menschen! Denn sie werden 
euch den Gerichten ausliefern, und in ihren Synagogen werden sie euch 
geißeln;  auch  vor  Fürsten  und  Könige  wird  man  euch  führen  um 
meinetwillen, ihnen und den Heiden zum Zeugnis.  Wenn sie euch aber 
ausliefern, so sorgt euch nicht darum, wie oder was ihr reden sollt; denn es 
wird euch in jener Stunde gegeben werden, was ihr reden sollt. Denn nicht 
ihr seid es, die reden, sondern der Geist eures Vaters ist's, der durch euch 
redet.  Es wird aber ein Bruder den anderen zum Tode ausliefern und ein 
Vater sein Kind; und Kinder werden sich gegen die Eltern erheben und 
werden sie töten helfen.  Und ihr werdet von jedermann gehaßt sein um 
meines Namens willen. Wer aber ausharrt bis ans Ende, der wird gerettet 
werden. Wenn sie euch aber in der einen Stadt verfolgen, so flieht in eine 
andere. Denn wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet mit den Städten Israels nicht fertig sein, bis 
der Sohn des Menschen kommt. Der Jünger ist nicht über dem Meister, noch der Knecht über 
seinem Herrn; es ist für den Jünger genug, daß er sei wie sein Meister und der Knecht wie sein 
Herr. Haben sie den Hausherrn Beelzebul (Teufel) genannt, wieviel mehr seine Hausgenossen! 
So fürchtet  euch nun nicht vor ihnen! Denn es  ist  nichts  verdeckt,  das  nicht  aufgedeckt 
werden  wird,  und  nichts  verborgen,  das  man  nicht  erfahren  wird.nen!  Denn  es  ist  nichts 
verdeckt, das nicht aufgedeckt werden wird, und nichts verborgen, das man nicht erfahren wird. 
Was ich euch im Finstern sage, das redet im Licht, und was ihr ins Ohr hört, das verkündigt auf 
den Dächern! Und fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten, die Seele aber nicht 
zu töten vermögen; fürchtet vielmehr den, der Seele und Leib verderben kann in der Hölle 
(fürchtet Gott)!“                                                                                                             Mt 10, 17-28
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